
 

Cologne Challenge Cup 2011 

Ausschreibung 

  

 

 

5. & 6. November 2011 

(Landesleistungszentrum Köln) 

Guths-Muths-Weg 1 

50933 Köln 

 

Preisgelder im Wert von über 

1600 € 

 

 

 

 



Wettkampffolge  

(Samstag 5.11.2011) 

 

 

1.Abschnitt Einlass: 9.00 Uhr   KaRi-Sitzung: 9.10 Uhr 

  Einschwimmen: bis 9.55 Uhr Beginn: 10.00 Uhr 

1: 400m  Freistil   weiblich  2001 und älter  Finale 

2: 400m  Freistil   männlich  2001 und älter  Finale 

3: 50m  Brust   weiblich 2003 und älter  Vorlauf 

4: 50m  Brust   männlich 2003 und älter  Vorlauf 

5: 200m  Schmetterling  weiblich 2000 und älter  Vorlauf 

6: 200m  Schmetterling  männlich 2000 und älter  Vorlauf 

7: 100m  Rücken   weiblich 2003 und älter  Vorlauf 

8: 100m  Rücken   männlich 2003 und älter  Vorlauf 

 

ca. 30‘ Minuten Pause 

 
9: 200m  Brust   weiblich  2001 und älter  Vorlauf 

10: 200m  Brust   männlich  2001 und älter  Vorlauf 

11: 100m  Freistil   weiblich 2003 und älter  Vorlauf 

12: 100m  Freistil   männlich 2003 und älter  Vorlauf 

13: 50m  Schmetterling  weiblich 2002 und älter  Vorlauf 

14: 50m  Schmetterling  männlich 2002 und älter  Vorlauf 

 

 

2.Abschnitt Beginn: ca. 60‘ nach Ende von Abschnitt 1 

  Einschwimmen und KaRi-Sitzung nach Ansage Sprecher 

103: 50m  Brust   weiblich 2003 und älter  Finale 

104: 50m  Brust   männlich 2003 und älter  Finale 

105: 200m  Schmetterling  weiblich 2000 und älter  Finale 

106: 200m  Schmetterling  männlich 2000 und älter  Finale 

107: 100m  Rücken   weiblich 2003 und älter  Finale  

108: 100m  Rücken   männlich 2003 und älter  Finale 

109: 200m  Brust   weiblich  2001 und älter  Finale 

110: 200m  Brust   männlich  2001 und älter  Finale 

111: 100m  Freistil   weiblich 2003 und älter  Finale 

112: 100m  Freistil   männlich 2003 und älter  Finale 

113: 50m  Schmetterling  weiblich 2002 und älter  Finale  

114: 50m  Schmetterling  männlich 2002 und älter  Finale 
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Wettkampffolge  

(Sonntag 6.11.2011) 

 

 

3.Abschnitt Einlass: 9.00 Uhr   KaRi-Sitzung: 9.10 Uhr 

  Einschwimmen: bis 9.55 Uhr Beginn: 10.00 Uhr 

15: 200m  Lagen   weiblich  2001 und älter  Vorlauf 

16: 200m  Lagen   männlich  2001 und älter  Vorlauf 

17: 50m  Freistil   weiblich 2003 und älter  Vorlauf 

18: 50m  Freistil   männlich 2003 und älter  Vorlauf 

19: 100m  Schmetterling  weiblich 2001 und älter  Vorlauf 

20: 100m  Schmetterling  männlich 2001 und älter  Vorlauf 

21: 200m  Rücken   weiblich 2001 und älter  Vorlauf 

22: 200m  Rücken   männlich 2001 und älter  Vorlauf 

 

ca. 30‘ Minuten Pause 

 
23: 100m  Brust   weiblich  2001 und älter  Vorlauf 

24: 100m  Brust   männlich  2001 und älter  Vorlauf 

25: 200m  Freistil   weiblich 2002 und älter  Vorlauf 
26: 200m  Freistil   männlich 2002 und älter  Vorlauf 

27: 50m  Rücken   weiblich 2003 und älter  Vorlauf 

28: 50m  Rücken   männlich 2003 und älter  Vorlauf 

 

 

4.Abschnitt Beginn: ca. 60‘ nach Ende von Abschnitt 3 

  Einschwimmen und KaRi-Sitzung nach Ansage Sprecher 

115: 200m  Lagen   weiblich  2001 und älter  Finale 

116: 200m  Lagen   männlich  2001 und älter  Finale  

117: 50m  Freistil   weiblich 2003 und älter  Finale 

118: 50m  Freistil   männlich 2003 und älter  Finale 

119: 100m  Schmetterling  weiblich 2001 und älter  Finale 

120: 100m  Schmetterling  männlich 2001 und älter  Finale 

121: 200m  Rücken   weiblich 2001 und älter  Finale 

122: 200m  Rücken   männlich 2001 und älter  Finale 

123: 100m  Brust   weiblich  2001 und älter  Finale 

124: 100m  Brust   männlich  2001 und älter  Finale 

125: 200m  Freistil   weiblich 2002 und älter  Finale 

126: 200m  Freistil   männlich 2002 und älter  Finale 

127: 50m  Rücken   weiblich 2003 und älter  Finale 

128: 50m  Rücken   männlich 2003 und älter  Finale 
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Allgemeine Bestimmungen 
1. 
Es gelten die Wettkampfbestimmungen (WB), die 

Rechtsordnung (RO) und die Anti-Doping-Ordnung (ADO) 

des Deutschen Schwimm-Verbandes e.V. (DSV). Für 

Behinderte mit entsprechendem Klassifizierungsnachweis 

sind zusätzlich die Wettkampfbestimmungen des Deutschen 

Behindertensportverbandes (DBS) anzuwenden. 

Teilnahmeberechtigt sind Mitglieder von 

Vereinen/Startgemeinschaften des In- und Auslandes, die im 

Besitz der Verbandsrechte sind und deren Verbände der Fina 

angehören 

2. 

Austragungsort: Landesleistungszentrum Köln, 

   Guths-Muths-Weg 1, 50933 Köln 

3. 

Das Wettkampfbecken ist 50m lang und hat 8 durch 

Wellenkillerleinen getrennte Startbahnen. Die 

Wassertemperatur beträgt ca. 26 Grad Celsius, die 

Wassertiefe ist durchgehend 2m.  

Es erfolgt elektronische Zeitnahme. (Handzeitnahme bei 

Doppelbahnbelegung) 

4. 

Alle Wettkämpfe werden nach der Ein-Start-Regel 

ausgetragen. (§125 Abs. 6 WB)  

Die Laufsetzung erfolgt nach den angegebenen 

Bestzeiten. Die Vorläufe werden nach § 122 und die Finals 

nach § 123 WB gesetzt. Die 400m F werden unmittelbar als 

Finale ausgetragen. (§121 WB). 

Die 400m Freistil werden, wenn bei der Meldeabgabe mehr 

als insgesamt 12 Läufe in männlich und weiblich zusammen 

gemeldet wurden, als Doppelbahnbelegung geschwommen 

und mit Handzeit gewertet. 

Die doppelte Bahnbelegung erfolgt durch die 

Zusammenfassung von zwei Läufen und deren zeitversetzten 

(ca. 20-30 Sek) Start. Der langsamere Lauf (Gruppe A )  wird 

dabei zuerst gestartet. Die Schwimmer der Gruppe A 

schwimmen dabei auf der vom Start aus gesehenen rechte 

Seite der Bahn, die während des gesamten Wettkampfes 

nicht verlassen werden darf. Für die Schwimmer der Gruppe 

B steht die andere Bahnhälfte zur Verfügung. 

5. 

Die Meldungen haben den Anforderungen des § 119 WB zu 

entsprechen. Unvollständige Meldungen werden 

zurückgewiesen. Meldungen können ausschließlich per 

Postversand oder per E-Mail an die Meldeanschrift der  

Telekom Post SG Köln gerichtet werden. 

Schriftliche Meldungen per Postversand an: 

Ingo, Tank 

Bachemer Str. 169, 50931 Köln 

Meldungen per E-Mail an: ingo@ingotank.de 

Bei der Abgabe der Meldungen sind folgende Bedingungen 

einzuhalten: 

- Es wird pro Verein (SG) nur ein Ansprechpartner und eine 

Meldevariante akzeptiert. 

- Schriftliche Meldungen sind ausschließlich per Postversand 

abzugeben und müssen Meldebogen (DSV-Form 101) und 

Meldeliste (DSV-Form 102) bzw. Meldedatei (gemäß DSV-

Standard) enthalten. 

- Meldungen per E-Mail sind mit der Meldedatei (DSV-

Standard) sowie Meldebogen (DSV-Form 101) und 

Meldeliste (DSV-Form 102) als PDF-, TXT-, RTF- oder DOC-

Datei zu versenden.  

Zur Erleichterung der Meldungserstellung wird auf der 

Homepage der Telekom Post SG Köln ein Meldemodul zur 

Abgabe der Meldung zu diesem Wettkampf hinterlegt, mit 

dem die einfache Erstellung aller Meldeunterlagen möglich 

ist. Eine Bestätigung per E-Mail mit einer Teilnehmerliste 

erfolgt nach der Bearbeitung der Meldung. Erhält der Verein 

diese Bestätigung nicht spätestens am Tage nach 

Meldeschluss, bitten wir umgehend Kontakt mit Ingo Tank 

aufzunehmen. Vereine, die über die Ergebnisse des 

Cologne Challenge Cup ein Papierprotokoll wünschen, 

müssen dies auf dem Meldebogen vermerken, die Kosten für 

ein Papierprotokoll belaufen sich auf 5 €. Andernfalls 

werden die Protokolle ausschließlich auf der Homepage der 

Telekom Post SG Köln als PDF-Datei und im DSV-Format 

bereitgestellt. 

Meldeschluss: 27. Oktober 2011  

(Achtung, Herbstferien!!!) 

Das Meldeergebnis wird zeitnah nach der Erstellung ins 

Internet eingestellt und kann unter 

http://schwimmen.tpsk-koeln.de/ 

eingesehen und heruntergeladen werden. 

6. 

Das Meldegeld beträgt 6,00 € je Einzelmeldung und 

verringert sich bei ordnungsgemäßer Stellung der 

Kampfrichter um jeweils 1 € pro Meldung. Die Abgabe des 

Meldegeldes ist ausschließlich durch Überweisung 

auf das Konto des Schwimmwartes Heinz Feith 

vorzunehmen. Die Überweisung ist mit Bezugnahme auf 

„Meldung CCC 2011", Vereins-ID und Vereinsnamen an: 

Heinz Feith Sparkasse Köln/Bonn, BLZ 370 501 98, Konto 

1900639160, zu richten. 

Das Meldegeld muss spätestens einen Tag vor der 

Veranstaltung auf diesem Konto eingegangen sein. Danach 

gilt für die Nichtzahlung des Meldegeldes ein möglicher 

Entfall der Teilnahmeberechtigung zu dieser Veranstaltung. 

7. 

Die teilnehmenden Vereine verpflichten sich bis 40 

Meldungen einen, bis 99 Meldungen zwei, ab 100 Meldungen 

drei geprüfte Kampfrichter für jeden Abschnitt zu stellen.  

Die Kampfrichter werden während 

der Veranstaltung mit Getränken versorgt und erhalten  

einen Essensgutschein als Aufwandsentschädigung. 

8. 

Wertung:  

Es werden die Jahrgänge 2003 - 1994 und 1993 u.ä. 

getrennt nach Alter und Geschlecht gewertet.  

Für die Finals qualifizieren sich die 8 absolut Zeitschnellsten 

der jeweiligen Vorläufe.  

Für den Fall einer Abmeldung gemäß § 131 (15) SW 

von Schwimmer, zu einem Finale, rücken bis zu 4 

Schwimmer nach. In den einzelnen Jahrgängen von 2003 bis 

1998 wird eine Vierkampfwertung durchgeführt. Hier 

werden die maximal 4 punktbesten Disziplinen für die 

Wertung, weiblich männlich nach Jahrgängen getrennt, 

herangezogen. Die Punkte können ausschließlich in den 

Vorläufen gesammelt werden. Somit entfallen die 400m F für 

die Wertung, da sie als direkter Entscheid ausgetragen 

werden. 

9. 

Auszeichnungen:  

Die drei Erstplatzierten eines jeden Finals 

erhalten Geldpreise wie folgt dotiert: 

1.Platz 30 € 

2.Platz 20 € 

3.Platz 10 € 

Die Schwimmer auf den Plätzen 1-3 der Jahrgänge 2003–

1994 erhalten Medaillen, die Schwimmer auf den Plätzen 4-6 

Urkunden.  

Die Jahrgänge 1993 u. ä. werden nicht separat geehrt. Die 

Sieger der Vierkampfwertungen erhalten je einen Pokal.  

Die Siegerehrung ist Bestandteil des Wettkampfes. Die 

Auszeichnung erfolgt nur an die zu ehrenden Aktiven, eine 

spätere Nachreichung ist nicht möglich. 

10. 

Der Veranstalter behält sich das Recht offen, bei zu wenig 

oder zu vieler Meldungen, Änderungen jeder Art vornehmen 

zu dürfen. 

11. 

Der Veranstalter haftet nicht für verlorene Gegenstände bzw. 

Schäden jeder Art. 

12. 

Bei Quartierwünschen bitte an die Meldeanschrift wenden. 

gez. Hans Molitor    gez. Heinz Feith     gez. Ute Hemker 

(Abteilungsleiter, TPSK)   (Schwimmwart, TPSK)   (Schwimmwartin, SBM)  


